
Entsorgung komfortabel
Wertstoffe werden jetzt in Dorheim gesammelt
Friedberg (pm). Wer in Fried-
berg, Bad Nauheim und Umge-
bung sein altes Radio, den aus-
gedienten Sessel, Bauschutt,
Heckenschnitt oder andere
Wertstoffe entsorgen möchte,
kann das künftig deutlich
komfortabler tun: Am Montag,
4. Januar, wird der neue Recyc-
linghof in Dorheim, Schwal-
heimer Straße 62, eröffnet. Er
ersetzt den alten Recyclinghof
»Auf der Warth«, der viel zu
klein geworden war.

»Der neue Standort bietet
viele Vorteile gegenüber dem
alten. Er ist mit seinen 5000
Quadratmetern mehr als dop-
pelt so groß und wesentlich
kundenfreundlicher«, sagt
Matthias Walther, Kreisbeige-
ordneter und Abfalldezernent
des Wetteraukreises. »Unsere
Kunden müssen mit ihren Au-

tos nicht mehr rangieren, son-
dern können in einer Art
Kreisverkehr über den Hof fah-
ren. Grünabfall und Altholz
aus dem Innenbereich können
ebenerdig abgeladen werden«,
erläutert Dr. Jürgen Roth, Chef
der Wetterauer Abfallwirt-
schaft.

Gleich zwei Fahrspuren füh-
ren von der Schwalheimer
Straße zum neuen Recycling-
hof. Dadurch sollen Rückstaus
vermieden werden. »Die Ver-
kehrsanbindung ist deutlich
besser als am alten Standort«,
so Matthias Walther.

Hinweisschilder zeigen den
Weg zum neuen Recyclinghof.
Eine Ein- und eine Ausgangs-
waage sorgen für eine zügige
Abwicklung.

Die Öffnungszeiten bleiben
dieselben wie am alten Stand-

ort. Insgesamt 33 Wertstoff-
und Abfallarten werden ange-
nommen, von der Energiespar-
lampe bis zum Sofa, vom Kar-
ton bis zum Kühlschrank, vom
Flaschenkorken bis zum Altrei-
fen.

Der Umzug des Recycling-
hofs Friedberg ist die Fortset-
zung der Erfolgsgeschichte der
Wetterauer Wertstoffsamm-
lung. Die zehn Sammelstellen
im Kreis wurden in ihrer
15-jährigen Geschichte immer
stärker von den Bürgern ange-
nommen. Der Recyclinghof
Friedberg hat einen Einzugsbe-
reich von rund 65000 Einwoh-
nern. Zur bisherigen Sammel-
stelle »Auf der Warth« kamen
zuletzt bis zu 500 Kunden täg-
lich. Für diesen Andrang reich-
te das knapp 2000 Quadratme-
ter große Areal nicht aus. Eine

Erweiterung war am alten
Standort nicht möglich. Seit
dem Herbst 2014 suchte der
Abfallwirtschaftsbetrieb des
Wetteraukreises nach einer
neuen Fläche. Mehrere Stand-
orte wurden geprüft. 2017
wurde der neue Standort in
der Schwalheimer Straße 62
zwischen Dorheim und
Schwalheim gefunden.

Es handelt sich um das Areal
eines ehemaligen Getränkebe-
triebes. 2019 wurde mit dem
Rückbau des alten Geländes
begonnen. Eine alte Halle wur-
de abgerissen, um Platz zu
schaffen. Ein Regenrückhalte-
becken wurde angelegt, Ober-
flächen- und Schmutzwasser-
kanäle wurden verlegt, Büro-
und Sozialgebäude errichtet
sowie die Ein- und die Aus-
gangswaage eingebaut.

INFO

Von der Standortsuche bis zur Eröffnung

Herbst 2014: Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Wetterau-
kreises begibt sich auf die Su-
che nach einem neuen Stand-
ort für den Recyclinghof Fried-
berg/Bad Nauheim.
Im Jahr 2017, nach der Über-
prüfung mehrerer Standorte,
erweist sich das Areal eines
ehemaligen Getränkebetriebs
an der Schwalheimer Straße in
Dorheim als der am besten ge-
eignete.

Ende 2019 wird mit dem Bau
des neuen Recyclinghofs be-
gonnen. Eine alte Halle des
Getränkebetriebes wird abge-
rissen, Regenrückhaltebecken,
Oberflächen- und Schmutz-
wasserkanäle, Büro- und Sozi-
algebäude, Ein- und die Aus-
gangswaage werden gebaut.
4. Januar 2021: Der neue Re-
cyclinghof Friedberg,
Schwalheimer Straße 62 in
Dorheim, wird eröffnet. pmNeu ist, dass Grünabfall und Altholz in abgetrennten Fächern

ebenerdig abgeladen werden können. FOTO: N. MERZ

Die Container werden gestellt. Schnell zu erreichen von der Bundesstraße B 455 ist der neue Recyclinghof. FOTO: PV/SIMON
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Instrumente für junge Musiker
Schulförderverein spendet Saxofone und Querflöte für Singberg-Orchester

Wölfersheim (pm). Die Sing-
bergschule ist seit vielen Jah-
ren eine zertifizierte Schule
mit dem Schwerpunkt Musik.
Der Förderverein der Wölfers-
heimer Schulen unterstützt
seit 32 Jahren die zahlreichen
Projekte und Kurse für Gitar-
re, Keyboard, Schlagzeug, Gei-
ge und Cello sowie die Arbeit
mit Chören, Musical-Teams, ei-
nem Gitarrenorchester und ei-
ner Rockband.

2009, mit dem Start der Ge-
samtschule, wurde auch ein
Blasorchester gegründet und
mit der Ausbildung ab Klasse 5
begonnen. Kooperationspart-
ner neben dem Förderverein
war von Anfang an der TV Ber-

stadt mit seinen Ausbildern
aus dem Blasorchester. Der
Förderverein sorgte für die in-
strumentale Ausstattung eines
kompletten Blasorchesters im
Wert von 45000 Euro.

Viele Schüler aus der gesam-
ten Region erlernten über die
Orchestergruppen die unter-
schiedlichen Blasinstrumente
und zeigten ihr Können unter
Leitung von Christina Dern,
Sabine Kaizani und Christoph
Scholz und den Ausbildern aus
Berstadt bei zahlreichen Kon-
zerten. Eine besondere Freude
waren immer wieder gemein-
same Auftritte mit renom-
mierten Orchestern. So konn-
te man zum Beispiel das Sinfo-

nieorchester des Hessischen
Rundfunks (HR), die HR-Big-
band, das Auswahlblasorches-

ter »Symphonic Winds Wetter-
au« und das Jugendblasorches-
ter des TV Berstadt begrüßen.

Nun waren einige Instru-
mente in die Jahre gekommen
und mussten ersetzt werden.

Hier erwies sich der Schulför-
derverein wieder als verlässli-
cher Partner.

So konnten der Vorsitzende
Thomas Gerlach und der Fi-
nanzkoordinator der musikali-
schen Ausbildung an der Sing-
bergschule, Horst Diether,
zwei neue Querflöten und
zwei Saxofone im Wert von
4000 Euro an Schulleiter Olaf
Bogusch, Förderstufenleiter
Bardo Langsdorf und die Or-
chesterleiterin Christina Dern
übergeben. Dabei gaben alle
der Hoffnung Ausdruck, dass
man nach Ende der Corona-
Pandemie bald wieder im Or-
chester proben und vor Publi-
kum auftreten könne.

Ersatz für in die Jahre gekommene Instrumente: Der Förderverein übergibt zwei Saxofone und
eine Querflöte an den Musikernachwuchs der Singbergschule. FOTO: PM

Der neue Recyclinghof hat mehrere Wiegeplätze. FOTO: N. MERZ

Abfallwirtschaft Wetterau
Neuer Recyclinghof in Dorheim ab 4.1.2021
Schwalheimer Straße 62 Anzeigensonderveröffentlichung

Kompetenz, die überzeugt
zu fairen Preisen

Betrieb Bad Nauheim
Feldbergstraße 4
61231 Bad Nauheim
Telefon (0 60 32) 9 10 10
www.kv-entsorgung.de

Die an Planung, Bau und Einrichtung

des Recyclinghofs beteiligten Firmen

empfehlen sich:

Anzeigen schalten –
Kunden gewinnen


